
 

 

Wandlung im Wandel –  
Abendmahl in ökumenischer Perspektive 

Zoom-Tagung am Samstag, 8. Mai 2021, von 9 bis 12.15 Uhr 

Abendmahlsstreit? Das war einmal und ist doch nicht so lange her, vor allem noch nicht 

vorbei. An dieser Tagung soll es aber weniger um die alten Differenzen zwischen den 

Konfessionen gehen. Mit der «Wandlung» ist ein Thema angesprochen, das auch 

innerkonfessionell umstritten ist. Was ist damit gemeint? Hat sich das Verständnis der 

Wandlung in den letzten Jahren gewandelt? Könnte es sein, dass der alte Zwist im 

interkonfessionellen Austausch einen neuen Twist bekommt? Was muss sich wandeln?  

Die Feier oder die Feiernden? 

Programm 

08.45–09.00 

Einloggen – Ankommen – Begrüssen 

09.00–09.20 

Wie Wein zu Wasser wird ...  

Reformiertes Staunen über das Wunder der Wandlung.  

Meditation über Zeichen anhand Joh 2,1–12 

Prof. Dr. Ralph Kunz, Theologische Fakultät der Universität Zürich 

09.20–09.40  Vertiefung in Breakout-Sessions 

Pause 

  



 

09.55–10.15 

Eucharistie: Wandlung von Gaben und Welt.  

Ein Einwurf aus katholischer Perspektive 

Prof. Dr. Birgit Jeggle Merz, Theologische Fakultät der Universität Luzern 

10.15–10.35  Vertiefung in Breakout-Sessions 

Pause 

10.50–11.10 

Ist das Abendmahl überflüssig?  

Die Verflüssigung der Zeichen aus freikirchlicher Sicht 

Prof. Dr. Stefan Schweyer, Staatsunabhängige Theologische Hochschule Basel 

11.10–11.30  Vertiefung in Breakout-Sessions 

11.30–12.15 

Podium mit der Leitfrage: Muss sich das Abendmahl wandeln, damit wir im Abendmahl 

gewandelt werden? Müssen wir uns wandeln, damit das Abendmahl uns verwandeln kann? 

Prof. Dr. Angela Berlis, Institut für Christkatholische Theologie, Universität Bern 

Dr. Katrin Kusmierz VDM, Wissenschaftliche Geschäftsführerin des Kompetenzzentrums Liturgik 
der Universität Bern 

Pfrn. Manuela Liechti-Genge, A+W, Leiterin Lernvikariat und CAS Ausbildungspfarrer*in 

Pfr. Thomas Muggli-Stokholm, Gemeindepfarrer in Bubikon und Koordinator im Bereich 
Gottesdienst, Liturgik und Hymnologie der Liturgie- und Gesangbuchkonferenz 

Pfr. Martin Schmidt, Kirchenratspräsident der Evangelisch-reformierten Kirche St. Gallen, 
Präsident der Liturgie- und Gesangbuchkonferenz 

Wer ist eingeladen? 

Die Tagung richtet sich an alle, die Verantwortung tragen in der Abendmahlsgestaltung 

ihrer jeweiligen Kirchen.  

Weitere Interessierte sind willkommen. Die Teilnahme ist kostenlos. 

Wie kommt man dazu? 

Bitte melden Sie sich mit dem Online-Formular auf 

www.gottesdienst-ref.ch/agenda/agenda-lgbk an. 

Sie bekommen rechtzeitig einen Link zur Teilnahme am Samstagmorgen zugesandt. 

Wer lädt ein? 

Evangelisch-reformierte Kirche Schweiz 

Theologische Fakultät der Universität Zürich 

Staatsunabhängige Theologische Hochschule Basel 

Theologische Fakultät der Universität Luzern 

Liturgie- und Gesangbuchkonferenz der evangelisch-reformierten Kirchen der deutsch-

sprachigen Schweiz, im Rahmen ihres Projekts «à table!» – Abendmahl neu entdecken 

http://www.gottesdienst-ref.ch/agenda/agenda-lgbk

